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Reueſte Ereigniſſe
Der Reichskanzler Fürſt Bülow erlitt während der Reichstagsſitzung
am Donnerstag einen ſchweren Ohnmachtsanfall und mußte aus dem
Sitzungsſaal getragen und ſpäter in ſeine Wohnung gebracht werden
Der Kaiſer erſchten im Reichstagsgebäude um ſich nach dem Befinden
des Fürſten Bülow zu erkundigen

Der Reichstag ging am Donnerstag in die Oſterferien nachdem er den
Etat des Reichskanzlers und des Auswärtigen Amtes erledigt hatte

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Meiſter der Vertreter
des Wahlkreiſes HannoverLinden iſt geſtern infolge eines Schlag
anfalls geſtorben

Bei einem Gefecht zwiſchen engliſchen Truppen und auſſtändiſchen Kaffern

in Natal iſt ein Teil der erſteren abgeſchnitten worden

Jn Nagold im Schwarzwald ſtürzte ein Gaſthof zuſammen und begrub
etwa hundert Perſonen unter ſeinen Trümmern

Ans dem Reichstag
Halle 6 April

Der Reichskanzler über das Reſultat der Marokko Konferenz
Jn der Donnerstags Sitzung des Reichstages in welcher der Etat

des Reichskanzlers und des Auswärtigen Amtes zur zweiten
Beratung ſtand erbat ſich ſofort nach der Eröffnung derſelben der Reichs
kanzler das Wort und führte folgendes aus

Meine Herren Jch möchte die erſte Gelegenheit ergreifen die ſich mir
bietet um mich nach dem materiellen Abſchluß der Konferenz von
Algeciras vor dieſem hohen Hauſe über unſere Marokko Politik
auszuſprechen Sie werden es auf der andern Seite verſtehen wenn ich
heute meine Worte ſehr ſorgſam abwäge nicht nur weil der formale
Abſchluß der Konferenz noch nicht erfolgt iſt und noch in keinem andern
Parlamente das Ergebnis der Konferenz und die MarokkoFrage beſprochen
worden ſind ſondern auch weil ich die erreichte die mühſam erreichte
Verſtändigung nicht beeinträchtigen oder trüben will Will man unſere
Marotko Politik richtig verſtehen ſo muß man zu ihrem Ausgangspunkte
zurückkehren will man das Ergebnis richtig würdigen den Anfang mit
dem Ende vergleichen Eme Zeit der Beunruhigungen liegt hinter uns
Es gab Wochen wo der Gedanke einer kriegeriſchen Verwicklung ſich
der Gemüter bemächtigte Wie kam das Waren Lebensintereſſen des
deutſchen Volkes bedroht ſo daß die Leitung unſerer Politik daran denken
konnte die Machtfrage aufzuwerfen Sollten wir wollten wir um Marokko
Krieg führen Nein meine Herren um Marokko nicht Wir haben
in Marokko keine direkten politiſchen Jntereſſen wir haben
dort keine politiſchen Aſpiratiovnen Wir haben weder wie Spanien eine
Jahrhunderte alte mauriſche Vergangenheit noch wie Frankreich eine
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wie dieſe beiden europäiſchen Kulturländer Aber wir hatten wirtſchaft
liche Jntereſſen an einem ſelbſtändigen und unabhängigen bisher noch
wenig erſchloſſenen zukunftsreichen Lande
internationalen Konvention die das Prinzip der Meiſtbegünſtigung ent
hielt Wir hatten einen Handelsvertrag mit Marokko abgeſchloſſen mit
dem Recht der meiſtbegünſtigten Nation Darüber nicht ohne unſere Zu
ſtimmung verfügen zu laſſen war eine Frage des Anſehens der deutſchen

Politik der Würde des deutſchen Reichs eine Frage in welcher
wir nicht nachgeben durften Daraus folgt was wir in der Marolkofrage

wollten und was nicht Wir wollen nicht in Marokko
ſeibſt feſten Fuß faſſen denn darin hätte eher eine Schwächung
als eine Stärkung unſerer Stellung gelegen Wir wollten Anſprüchen
anderer Mächte keinen ſchikanöſen oder überhaupt irgend einen Widerſtand
entgegenſetzen ſo lange die deutſchen Rechte und Jntereſſen geſchont und

geachtet würden Wir wollten uns auch nicht mit England reiben weil
dieſes in dem Vertrage vom April 1904 eine Annäherung an Frankreich
gefunden hatte Denn in dieſem Vertrage verfügt England was Marokko
anbetrifft nur über ſeine eigenen Jntereſſen und was Aegypten betrifft
ſo hatte es in den uns angehenden Fragen nachträglich unſere Zuſtim
mung herbeigeführt wir wollten war zu bekunden daß
das Deutſche Reich ſich nicht als quantité nögligeable be
handeln läßt Daß die Baſis eines internationalen Vertrages nicht
ohne Zuſtimmung der Signatarmächte verrückt werden darf daß zu einem
ſo wichtigen ſelbſtändigen an zwei Welthandelsſtraßen gelegenen Wirt
ſchaftsgebiet die Tür für die Freiheit des fremden Wettbewerbs offen ge
halten werden muß Das geeignete Mittel dies Ziel auf friedlichem
Wege zu erreichen war die Einberufung einer neuen Konferenz
Jch habe in den Zeitungen hier und da geleſen daß wir mit
einem franzöſiſch deutſchen Separatabkommen mehr er
reicht haben würden Jch weiß nicht ob ein ſolches überhaupt möglich
geweſen wäre und ob nicht bei einem Verſuch im Gegenteil die Gegenſätze

ſich noch mehr verſchärft haben würden Jedenfalls würden wir damit
von vornherein unſere feſte auf einem internationalen Vertrage beruhende

Rechtsſtellung geſchwächt haben Unſer Vertrauen in die Sicherheit die
eine feſte Rechtsgrundlage gewährt war ſo groß daß wir auf die Konferenz

drängten obwohl jedermann wußte daß drei Großmächte durch Separat
abkommen an Frankreich gebunden waren eine vierte ihm alliiert wir alſo
unſere Forderungen auf der Konferenz gegen eine Mehrheit der Groß
mächte durchzuſetzen hatten Das Vertrauen von dem ich vorhin ſprach
hat uns nicht getäuſcht Gewiß hat ja die Konferenz länger gedauert als
man erwartet hat Die Sache war eben nicht leicht Es gibt auch in
der Diplomatie wie im bürgerlichen Leben wichtige Angelegenheiten über
die länger verhandelt wird Jch bin unſeren Delegierten die An
erkennung ſchuldig daß ſie die deutſchen Forderungen mit ebenſo viel
Feſtigkeit und Zähigkeit wie Umſicht vertreten haben Die einzelnen
Konferenzbeſchlüſſe ſind durch die Preſſe veröffentlicht und Jhnen bekannt
Jch will ſie in dieſem Augenblick nicht näher erörtern und auch hin
ſichtlich des Geſamtergebniſſes nur vorläufig das Nachſtehende betonen Es
wäre ein Mangel an Augenmaß geweſen wenn wir wegen untergeordneter
Forderungen die Konferenz hätten ſcheitern laſſen wie die Zahl der Zenſoren

ſür die Staatsbank und die Polizeiſtationen Fragen die für uns nicht
Selbſtzweck ſondern Mittel zum Zweck waren Für ſolche ſekundäre

Wir waren Teilhaber einer

Was

Nachbarländer Spanien und Frankreich Hätten wir uns dieſer Tatſache
nachträglich verſchloſſen ſo würde der von der ausländiſchen Preſſe gegen
die deutſche Politik ſo lebhaft erhobene Vorwurf der Jntranſigenz wirklich
berechtigt geweſen ſein Worauf es ankam war den internationalen
Charakter der Polizeiorganiſation zu verwirklichen Frankreich hat ſich mit

gleicher Verſöhnlichkeit hier zu einer loyalen Löſung dieſer ſchwierigen
Fragen bereit finden Wir ſind nicht kleinlich geweſen wir ſind in
manchen Einzelfragen nachgibig geweſen Aber wir haben unerſchütterlich

feſtgehalten an dem großen Grundſatz der offenen Tür der neben
der Wahrung des deutſchen Anſehens uns in der ganzen Marokko Aktion

geleitet hat und leiten mußte Manche Fragen waren ziemlich ſchwierig
zu löſen Manche Uebergänge waren nicht ohne Gefahr eine Zeit der
Mühe und Beunruhigung liegt hinter uns Jch glaube daß wir jetzt mit
mehr Ruhe weiter gehen können Die Konferenz von Algeciras hat wie
ich glaube ein für Deutſchland und Frankreich gleichbefriedigendes

t Trlturl s atte 32 t hfür alle Kulturländer nützliches Ergebnis geliefert
g gelie
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Ein Ohnmachtsanfall ves Fürſten Bülow
Die Reichtstagsſitzung

jähe Unterbrechung Fürſt Bülow hatte die Beratung mit vorſtehender
Rede eingeleitet und wieder auf ſeinem Seſſel Platz genommen als er
plötzlich während der Abgeordnete Bebel ſprach von einem Ohnmachts

anfall betroffen wurde Die Sitzung wurde fofort unterbrochen die
Triblinen geräumt Verſchiedene Abgeordnete darunter die Aerzte Dr
Mugdan und Dr Becker bemühten ſich um den Kanzler und brachten
ihn in das Zimmer des Präſidenten Sein Adjutant v Schwartzkoppen
holte die Gemahlin des Fürſten herbei ebenſo wurde ſein Leibarzt
Prof Renvers benachrichtigt der alsbald eintraf und feſtſtellte daß es
ſich um einen Ohnmachtsanfall handelt der durch die Ueberanſtrengung
der letzten Tage und die Nachwirkung einer eben erſt überſtandenen
Jnfluenza hervorgerufen war Fürſt von Bülow hatte das Bewußtſein
während der ganzen Dauer des Anfalles nie völlig verloren er erholte ſich
nach und nach erſichtlich und hatte ſogar den Ehrgeiz in den Sitzungs
ſaal zurückkehren zu wollen um den Fortgang der Etatsberatungen zu
ermöglichen Dieſe Abſicht mußte er auf dringende Vorſtellungen ſeiner
Umgebung fallen laſſen Prof Renvers hofft daß der Anfſall keine nach
teiligen Folgen haben werde Für den Fürſten v Bülow gibt ſich über
all und bei allen Parteien die aufrichtigſte Teilnahme und der Wunſch
kund daß er ſeiner Arbeit bald wiedergegeben werden möge ein
Zeichen der großen Sympathie deren ſich der Reichskanzler auf allen Seiten
erfreut

am Donnerstag erfuhr nach kurzer Dauer eine

Ein Reichstagsabgeordneter der den ganzen Vorſall genau beobachtet
hat erzählt darüber folgendes Während der Rede Bebels bemerkte man
daß der Reichskanzler die Augen ſchloß und wiederholt nach einer Seite
ſank aber ſich immer wieder aufrichtete Man glaubte daher im erſten
Augenblick daß er vielleicht vor Ermüdung ein wenig eingeſchlummert ſei

Dieſe Erſcheinungen dauerten etwa drei Minuten als plötzlich der
Kanzler ganz blaß wurde und wieder auf ſeinen Stuhl zur Seite
ſank Jn dieſem Augenblick ſprangen Graf Poſad owsky und Herr von
Tſchirſchky auf den Kanzler zu gleichzeitig wurde der Ruf Mugdan
der Name des bekannten freiſinnigen Abgeordneten und Arztes laut

Hunderte von Kilometern lange Landesgrenze mit Marokko Wir haben Forderungen Kopf und Kragen daranſetzen wäre nicht praktiſche Politik und dieſer ſowohl als auch der Abgeordnete Dr Becker wie vorerwähnt
keine mit großen Opiern erworbenen hiſtoriſchen oder militäriſchen Rechte geweſen Auch ließ ſich ſchwer beſtreiten daß kein Land vermöge ſeiner ſowie andere Herren brachten den Kanzler aus dem Sitzungsſaale in das

S ſein Jch verbiete Dir in dieſer gefährlichen Stimmung Achſelzuckend wandte ſich Kaſimir ab und murmelte Jch

n a r e R o u tCine Künßſtlerehe Bronislawa aufzuſuchen Hörſt Du Jch verbiete es Dir J will Dich nicht durch Widerſpruch kränken Geſchehe denn
Roman von B Corony

17 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dieſe Gerüchte kamen Kaſimir von Tarnowslky zu Ohren

und verſetzten ihn in heftige Aufregung Er ſchrieb mehrmals
an ſeine Couſine ohne daß jedoch Antwort erfolgt wäre

Laß die Närrin tun was ihr beliebt ſagte ſeine Mutter
Nein Nun und nimmermehr dulde ich daß ſie einen ſo

tollen Streich macht
Torheiten rächen ſich früher oder ſpäter
Soll mir das Genugtuung ſein Du weißt wohl wie

ich s meine Bronislawa darf Franks Gemahlin nicht werden
Darf s nicht entgegnete Frau Katinka rauh und höhniſch

lachend Wer wird s hindern Du etwa Hat ſie je auf
Deine Einwendungen gehört und nicht gerade immer das Gegen
teil von dem getan was Du verlangteſt Auch jetzt kannſt
und wirſt Du weiter nichts bezwecken

Wer weiß
Jch weiß es und habe genug Groll und Giſt in mich hinein

geſogen wenn ich ſehen und hören mußte wie wegwerfend mein
einziger Sohn behandelt wurde und wie einfältig und würdelos
er die Kapricen einer Perſon die ich verabſcheue ertrug Haſt
Du Luſt Dir abermals trotzen und Dich auslachen zu laſſen

Nein Unſere nächſte Zuſammenkunft dürfte ihr ſchwerlich
Stoff zur Heiterkeit hieten Morgen fahre ich nach Warſchau

Ein ausgeprägt bösartiger Zug ließ ſein Geſicht faſt grotestk
häßlich erſcheinen und erſchreckte ſogar die Greiſin welche aus

cief Du reiſeſt nicht
O ja und zwar mit dem erſten Zug
Du reiſeſt nicht wiederholte Frau Katinka und ſtieß mit

ihrem Krückſtock hart auf den Boden
Jch habe längſt aufgehört unter Vormundſchaft zu ſtehen

Biſt Du plötzlich ſo beſorgt um ſie
Nein wohl aber bin ich s um Dich

Schritt den Du vorhaſt wäre nutzlos
Dennoch muß er unternommen werden
Dann werde ich ihn unternehmen Was in dieſer Sache

zu ſagen iſt hört ſie aus meinem Munde eindringlicher wie
aus dem Deinigen denn ich trete ihr kaltblütiger entgegen und
habe ſchärfere Augen und eine ſpitzere Zunge als Du Nützen
wird freilich alles nichts aber einen Stachel drücke ich ihr
doch in die Bruſt einen Stachel den ſie nicht wieder heraus
ziehen kann

Deine Einmiſchung macht das Schlimme höchſtens noch
ſchlimmer Laß

Still unterbrach die Greiſin mit ſtahlharter kreiſchender
Stimme Wenn ich nicht mehr bin magſt Du Deinem eige
nen Willen folgen aber ſolange die Mutter lebt hat ſie auch
das Recht zu befehlen und zu verbieten Du bleibſt und ich
reiſe Habe meiner kranken gelähmten Schweſter der Stifts
dame in Warſchau ohnedem verſprochen ſie noch einmal zu
beſuchen Wer weiß ob ich ſpäter imſtande ſein werde mein
Wort zu halten Fangen doch meine Glieder auch an von
Tag zu Tag ungelenker und müder zu werden Dieſe An
gelegenheit iſt alſo beredet und abgetan Gute Nacht Kaſimir
Gott heile Dich von Deiner unſeligen Leidenſchaft für das
Weib welches ich täglich verwünſche

Nein ich laſſe Dich nicht hin Du wärſt ein zu ſchlechter
Anwalt meiner Sache rief Tarnowsky ihr in den Weg
tretend

Verſündige Dich nicht wider das vierte Gebot entgegnete
ſie die rechte Hand drohend erhoben Jch will es ſo und
der Mutter Wille muß Dir heilig ſein

Der Blick ihrer immer noch jugendlich lebhaft funkelnden

Du bleibſt Der

Aber nicht mein Sohn und mir Gehorſam ſchuldig zu Augen tauchte in den ſeinigen ſtreng und herausfordernd

D 3was Du beſchloſſen haſt Meine Leidenſchaft ſür Bronislawa
vermag mir kein Gott und kein Teufel aus dem Herzen zu
reißen Du mußt Dich ſchon daran gewöhnen ſie als
unheilbare Krankheit zu betrachten Alle Gegenmittel würden
ſich unwirkſam erweiſe Das bedenke Wenn ich mir
die Zukunft ausmale gibt es nur zweierlei für mich
Entweder ſchwelgen im Beſitze der Geliebten oder ſie ſo elend
machen wie ich ſelbſt bin vor allem aber denjenigen ver
nichten der mich um die Erfüllung meiner heißeſten Wünſche
brachte

Und der heute noch unbekannt und unbeachtet wäre wenn
Du ihn nicht ſelbſt ans Licht gezogen hätteſt ſpottete Frau
Katinka

Jch kann ihn auch wieder in die Dunkelheit zurückſtoßen
Wohl ſchwerlich Er wird ruhig auf dem ihm von Dir

ſo gefällig gebahnten Wege vorwärtsſchreiten
Es ſteht in meiner Macht manchen Stein

ſtraucheln dürſte vor ſeine Füße zu rollen
Wieſo denn
Jndem ich andere Talente protegiere und mit meinem Ein
in der Kunſtwelt unterſtütze
Ach was Unſinn Den Mäcen ſpielen iſt eine teure Sache

und hat Dir ſchon Unſummen gekoſtet Schließlich gibſt Du
nicht nur bares Geld ſondern auch noch Haus und Hof daran
Komm zur Vernunft Kaſimir zur Vernunft Wir reden weiter
darüber wenn ich zurück bin

Schwerer als ſonſt klangen ihre
der Krückſtock auf den parkettierten

h

über den er

fluß

Schritte und dröhnend ſtieß
Boden

1 T c 7 tAls Bronislawa wenige Tage ſpäter von einer Ausfahrt
zurückkehrte meldete ihr Priska Frau Katinka befindet ſich
im Salon

Warum ließeſt Du ſie ein zürnte die Primadonna
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Präſidentenzimmer

Bülow ein
Geheimrat Prof Renvers konſtatierte gegen 2 Uhr

nachmittags daß ſämtliche Gliedmaßen des Reichskanzlers beweglich auch

keinerlei Schluckbeſchwerden vorhanden ſind Der Reichskanzler antwortete
deutlich auf die Fragen des Arztes Prof Renvers glaubt demnach daß
es ſich um eine allerdings ſchwere Ohnmacht handelt Er hofft daß die
Symptome bald vorüber ſein werden und daß Grund zur Beunruhigung
nicht vorliege

Nach Wiederaufnahme der Sitzung beendete zunächſt Abgeordneter
Bebel mit wenigen Worten ſeine vorher unterbrochene Rede dann gab
Graf LimburgStirum eine kurze Erklärung ab und nach dieſem ergriff
Abg Baſſermann das Wort um unter lebhaftem Beifall der Anweſenden
dem Mitgefühl des Reichstags an dem Mißgeſchick des Fürſten

Sonnabend
Dort fand ſich nach kurzer Zeit die Fürſtin von

Bülow Ausdruck zu geben Das Haus würde es auf das tiefſte be
dauern wenn der Kanzler auch nur auf kurze Zeit den Geſchäften fern
gehalten werden ſollte

Nunmehr nahm der Präſident Graf von Balleſtrem das Wort um
dem Hauſe folgende Mitteilung zu machen Ehe ich weiter das Wort
erteile halte ich mich für verpflichtet über das Befinden des Herrn Reichs
kanzlers Bericht zu erſtatten Er war in den letzten Tagen ſehr ſtark
erkältet und auch überarbettet infolge der Arbeiten die Sie ja alle
kennen Er iſt auch nur gegen den ärztlichen Rat hier erſchienen
weil er glaubte bei der Beratung ſeines Etats anweſend ſein und Er
läuterungen geben zu müſſen Er hat infolge der Hitze einen Ohnmachts

anfall erlitten der ziemlich tief war Sein Arzt Geheimrat Renvers
hat mir geſagt daß er hoffe daß in 11 Stunden das Befinden des
Herrn Reichskanzlers ſo ſein werde daß er ſich nach Hauſe begeben kann
Wir wollen hoffen daß er bald in alter Kraft und Friſche wieder unter
uns erſcheinen wird das glaube ich im Namen aller Parteien ausſprechen

zu können Lebhafter allſettiger Beifall
Der Kaiſer empfing die Nachricht von der Erkrankung des Fürſten

Bülow telegraphiſch im Kaſino des 2 Garde Dragonerregiments wohin
er ſich zu einem Vortrage des Leutnants Hellmuth Auer von Herrenkirchen
begeben hatte Der Kaiſer konferierte darauf einige Minuten mit den
Herren ſeiner Umgebung beſtellte den Vortrag ab und verließ ſofort die
Kaſerne Er fuhr im Automobil nach dem Reichstagsgebäude wo er ſich
nach dem Befinden des Reichskanzlers erkundigte Der Kaiſer betrat
nicht das Präſidenten Zimmer in dem der Reichskanzler ſich befand ſondern
ſprach in der Vorhalle mit der Fürſtin Bülow der er ſein herzlichſtes
Beileid ausdrückte Geſichtsausdruck zeugte von ſehr großer Teil
nahme Zahlreiche Herren vom Hauptquartier waren dem Kaiſer gefolgt
faſt ſämtliche Miniſter waren im Reichstage verſammelt auch Feld
marſchall von Hahnke befand ſich dort Der Kaiſer betrat das Präſidenten
zimmer nicht weil Fürſt von Bülow gerade eingeſchlafen war er verblieb
zunächſt noch einige Zeit im Reichstagsgebäude verließ dieſes aber um
3 Uhr 15 Min weil der Fürſt weiter ſchlief und der Monarch nicht
ſtören wollte

Sein

52 2 zPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 April Hofnachrichten norgen machte
der Kaiſer mit der Kaiſerin den gewohnten Spaziergang im Tiergarten
Darauf ſprach er beim Staatsſekretär des Auswärtigen Amts von Tſchirſchky
und Bögendorff vor und hörte dann im königlichen Schloſſe die Vorträge
des Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabs der Armee und des
Chefs des Militärkabinetts Das Frühſtück nahm der Kaiſer im Offizier
korps des 2 Garde Dragonerregiments ein und wollte im Anſchluß daran
einen Vortrag des aus Afrika zurückgekehrien Oberleutnants Auer
von Herrnkirchen hören Der Vortrag ward aber abbeſtellt nachdem der
Kaiſer von dem Ohnmachtsanfalle des Reichskanzlers Kunde erhalten hatte

Ueber eine intereſſante franzöſiſche Preßäußerung
wird aus Paris gemeldet Der Radical ſchreibt über die Anſprache
des Kaiſers Wilhelm an die weſtfäliſchen Bergleute Am Tage nach
dem Abſchluß der Konferenz in Algeciras darf man dieſen Worten des
Kaiſers ohne optimiſtiſche Uebertreibungen einen

Geſtern

beſonders herzlichen
kann in dieſer Kundgebung einen lebendigenCharakter beimeſſen man

und ergreifenden Kommentar dem ſoeben in Algeciras unterzeichneten
Schriftſtücke erblicken ieſer Konferenz hatte ein beredter Ton und eine
beredt zu den Herzen aller ſprechende Gebärde gemangelt Nun iſt dieſer
Ton und dieſe Gebärde und höchſt eindrucksvoll und auf einemunerwartet u

r 29 r el un ſache hinUmwege zu uns gelangt Allen ſichtbar ſchwebt an dem von Feuerſchein
geröteten Himmel von Courrières die Friedenstaube mit dem
Oelzweig

Die Steuerkommi des Reich stages hat die zweite
Leſung der neuen Steuervorlagen nunmehr im allgemeinen beendet
Das Geſamtergebnis iſt folgendes Gegenüber den Beſchlüſſen der erſten
Leſung wurde die Steuer auf Bier in zweiter Leſung verſchärft die Steuer
für Zigaretten etwas gemildert dagegen die Steuer für Zigarettentabake

wartenSie war einfach nicht ſondern erklärte
zu wollen und ginge der ganze Tag darüber hin

Ja roh erzwingen was verweigert wird iſt immer Brauch
bei den Tarnowskys geweſen Nun wohl Dieſem erſten Beſuch
folgt gewiß kein zweiter

Raſchen Schrittes betrat ſie das Empfangszimmer
Dich hier zu finden Tante bereitet mir eine Ueber

caſchung

Die ſicher nicht zu den angenehmen z
brach die Greiſin trocken Sage es nur ganz offen Zwiſchen
uns kann volle Aufrichtigkeit herrſchen denn jede weiß genau
wie die andere über ſie denkt

Wenn es Dein Wunſch war dieſe Begegnung von vorn
herein zu einer feindſeligen zu geſtalten ſo frage ich Weshalb
mußte ſie überhaupt ſtattfinden

Die Antwort darauf will

mein954 weiſe

zu rechnen iſt unter

ich Dir nicht lange ſchuldig
bleiben Wenn jemand im Begriffe ſteht eine weite Reiſe
anzutreten ſo wird er vorausgeſetzt daß ihm an Ehre und

bemüht ſein vorher allenReputation überhaupt gelegen iſt
Verpflichtungen nachzukommen Jch bin eine alte Frau ein
ſehr alte ſogar und muß darauf gefaßt ſein daß mein mürbe
gewordener Lebensfaden bald zerreißt Wenn auch keine Bluts
verwandte ſo biſt Du doch meines Neffen Boris Witwe und
wenn ich Dich am Abgrundsrande ſehe iſt es meine Schuldigkeit
Dich zu warnen

Jch bin mir nicht
wandeln

bewußt einen ſo gefahrvollen Weg zu

v o 14 t 3 9 5Nein denn Du trägſt eine Binde vor den Augen Jckhk
bin gekommen ſie hinwegzureißen und Dich wieder ſehend zu
machen Seltſame Gerüchte ſind über Dich und den Maler
Hans Frank im Umlauf

Keine ehrenrührigen ſollte ich denken
Wohl aber ſolche die zu Zweifeln an Deinem geſunden

Verſtande berechtigen Man nennt Euch verlobt
Und wenn wir es ſind Bin ich nicht frei wie der

BVogel in der Luft Niemand kann mich hindern nach dem zu
greifen was ich als mein Glück erachte

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
verſchärft die Steuer für Frachturkunden im ausländiſchen Schiffsverkehr
nach der Vorlage ausgeſtaltet im inländiſchen Schiffsverkehr ſowie im
Eiſenbahnverkehr noch höher als die Vorlage angeſetzt bei der Perſonen
fahrkartenſteuer wurden die Beſchlüſſe der erſten Leſung Kilometerzuſchläge
aufrechterhalten desgleichen mit einer kleinen Verſchärfung die Kraftfahr
zeugſteuer neu eingeführt wurde die Tantiemenſteuer die Quittungs und
Anſichtspoſtkartenſteuer aber beſeitigt Bei der Erbſchaftsſtener wurden
die Beſchlüſſe der erſten Leſung mit einigen Abänderungen beſtätigt

Auf ein Telegramm der Jeruſalem Pilger an den
Kaiſer iſt wie die Köin Volksztg mitteilt folgende Antwort einge
laufen Herrn Vizepräſidenten Dr Klein Jernſalem Jch danke Jhnen
für die Meldung von der Einführung der Benediktiner in das Kloſter der
Dormition und der Uebergabe des neuen deutſchen Hoſpizes an Pater
Schmidt ſowie für die aus dieſem Anlaß mir dargebrachten treuen Huldi
gungen der dort verſammelten deutſchen Pilger Möge Gottes Segen die
dem Wohle der Menſchheit gewidmeten Werke Jhres Vereins an den
heiligen Stätten auch fernerhin begleiten Wilhelm I

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Meiſter
laut Meldung aus Hannover am Donnerstag früh an den Folgen

eines Schlaganfalls geſtorben Meiſter wurde 1842 in Hildesheim
gebvren ſtand alſo im 64 Lebensjahre Er war gelernter Zigarrenarbeiter
und über 40 Jahre in der ſozialdemohatiſchen Bewegung tätig Seit
1884 alſo 22 Jahre vertrat er den 8 hannoverſchen Wahlkreis im Reichs
tage und gehörte ebenſo lange dem Vorſtande der ſozialdemokratiſchen
Partei an Der Wadhlkreis wird wohl einſtweilen noch ſozialdemokratiſch
bleiben denn bei der letzten Wahl wurden für den Sozialdemokraten
29381 Stimmen abgegeben während die Nationalliberalen 10941 die
Welſen 9659 das Zentrum 2907 die Freiſinnigen 727 und die National
ſozialen 188 Stimmen aufbrachten

Hamburg 5 April Heute vormittag iſt der Dampfer Gertrud
Woermann hier eingetroffen Das Schiff bringt aus Südweſt Afrika
zehn Offiziere und höhere Militärbeamte ſowie 114 Unteroffiziere und
Mannſchaften von denen ſechs verwundet ſind

Bremen 5 April Der neuernannte preußiſche Geſandte bei
den Hanſeſtädten Freiherr von Heyking überreichte heute im Senat ſein
Beglaubigungsſchreiben Aus dieſem Anlaß fand nachmittag im
Rathausſaale ein vom Senat gegebenes Feſteſſen ſtatt an welchem u a
der hanſeatiſche Geſandte in Berlin Dr Kluegmann ſowie die zur Be
ſichtigung der hieſigen Garniſon anweſenden Generale von Vock und Polach
und von Kirchbach teilnahmen

Spanien
König Alfons auf Reiſen

König Alfons tritt ſeine Reiſe nach London am 17 ds Mts an
Er wird über Paris fahren und dort dem Präſidenten Fallières einen
Beſuch abſtatten Aus Las Palmas wird unter dem 5 gemeldet König
Alfons iſt geſtern auf der Jnſel Ferro eingetroffen Wegen heftigen
Sturms und hohen Seegangs geſtaltete ſich die Landung ſehr ſchwierig
ja ſogar gefährlich der König und ſeine Begleitung konnten das Land
nur erreichen indem ſie bis zu den Knien durchs Waſſer wateten
Ein Boot in dem ſich eine Muſikkapelle befand ſchlug um Die Jn
ſaſſen wurden gerettet

Nußland
Neue Beſchränkungen der Preßfreiheit

Auch auf dem Gebiete des Preßweſens ſollen im Zarenreiche noch ehe
die Reichsduma ihre Tätigkeit beginnen kann ſcharfe Repreſſivvorſchriften
in Kraft treten nachdem ſeit dem Oktobermanifeſt des Kaiſers Nikolaus
wenigſtens in den nicht unter Kriegsrecht geſtellten Gouvernements ein
gewiſſes Maß von Freiheit beſtanden hat Aus Petersburg wird näm
lich gemeldet Ein kaiferlicher Ukas ſchreibt bezüglich der Preſſe die
Beobachtung neuer Verfügungen vor So ſollen die Drucker in Zukunft
verpflichtet ſein von periodtſch erſcheinenden Veröffentlichungen bevor ſie
im Umlauf geſetzt werden der Verwaltung für Preßangelegenheiten ein
Probeblatt vorzulegen Druchkſchriften welche Zeichnungen enthalten deren
Veröffentlichung mit den Strafgeſetzen im Widerſpruch ſteht können ein
gezogen werden Der Herausgeber einer periodiſchen Druckſchrift
deren Aufhebung oder Unterdrückung von dem Gerichte verfügt worden iſt
kann für ſeine Perſon oder durch Vermittlung emes andern neue perio
diſche Schriften nicht tuehr herausgeben bis er von Seiten des Gerichts
dazu ermächtigt oder der im Urteil beſtimmte Termin abgelaufen iſt Zu
widerhandelnde haben eine Geldſtrafe bis zu 3000 Rubel und im
Rückfalle eine Gefängnisſtrafe bis zu 16 Monaten zu gewärtigen
Dieſelben Strafen ſind feſtgeſetzt für Drucker die nach Verurteilung zur
Schließung ihrer Druckerei ihre Tätigkeit fortſetzen Wer ſchuldig befunden
wird periodiſche Druckſchriften vor Einholung der Erlaubnis oder vor
Unterbreitung eines Probeblattes der betreffenden Publikation in Umlauf
geſetzt zu haben hat eine Geldſtrafe zu gewärtigen Außerdem iſt das
Gericht befugt die Druckerei ſolcher Perſonen auf eine Dauer bis zu
ſechs Monaten zu ſchließen

Großbritannien
Bedrohliche Lage in Natal

Der Eingeborenen Aufſtand in Natal hat plötzlich einen weit
bedrohlicheren Charakter angenommen als die bisherigen Meldungen ver
muten ließen die ausgeſandten engliſchen Truppen ſcheinen etne
empfindliche Schlappe erlitten zu haben Es wird darüber aus Durban
berichtet Wie eine Depeſche aus Greyton meldet haben die Rebellen
einen Angriff gemacht und einen Teil der gegen ſie fechtenden Truppen

chnitten Auf engliſcher Seite ſind fünf Mann verwundet worden
Greyton liegt etwa 100 km nördlich von der Hafenſtadt Durban nahe

der Gegend wo im Jahre 1879 der Zuluköntg Cetewayo die eng
liſchen Truppen mehrmals beſiegte Die Erinnerung an dieſen Krieg iſt
dei den jetzt rebelliſch gewordenen Zulukaffern noch ſehr lebendig wie
folgende engliſche Meldung zeigt Bei der Feſtnahme des von der Regierungeingeſetzten eingeborenen Regenten durch die Leute des aufſtändiſchen

Häupitlings Bambaata fragten dieſe einen Farmer höhniſch Wo ſind
nun Deine kleinen weißen Leute Wir ſchwören auf Cetewayo nicht auf
Deinen König

abge

Lokales
erer Drigi richte iſt mit Quellenangade geſtattet

Halle 6 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 9 April nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

I Entlaſtung der Rechnungen von 18 kleineren Stiftungen und Fonds
für 1903 und Nachbewilligungen

2 Fluchthnienänderung für die Nordſeite der Pfännerhöhe zwiſchen

Der Nachdruck un all Berichte iſt nur

Turm und Thomaſiusſtraße
Ausban der Pfännerhöhe und Feſtſetzung der Straßeneinheit

4 Jnſtandſetzung der Muſeumsräume im Eich und Wage Amt
Landverkauf zum Grundſtück Torſtraße 43

6 Herſtellung der Gas und Waſſerleitungen in der Beeſener und
Liebenauerſtraße

7 Einrichtung eines Piſſoirs im Brückenhäuschen der Cröllwitzer
Brücke

8 Erteilung der Genehmigung zur Erſtattung eines Gutachtens ſeitens
eines ſtädtiſchen Beamten

9 Antrag betreffend Ausſchreibung der Zeichnungen und Koſten
anſchläge bei größere Neubauten im Preis Wettbewerb

10 Einbau einer elektriſchen Pumpe in den Springbrunnen am Alten
Markte

11 Fluchtlinienänderung für das Grundſtück Magdeburgerſtr Nr 13 a
12 Genehmigung baulicher Aenderungen im Grundſtück Anterſtr Nr 1
13 Anpflanzung von Bäumen an der ſüdöſtlichen Seite der Wiejenſtraße
14 Beſchaffung größerer Schulbänke für das Stadigymaaſium
15 Beſchaffung eines Rettungsſchlauches und eines Dräger ſchen

6 Endgültige Bewilligung der für Erneuerung des dritten Dampf
keſſels im Rarskellergebäude bereit geſtellten Mittel Kapitel XIII
B II 15
Beſchaffung von Reſerverädern für den Gefangenen Transport
wagen
Endgültige Bewilligung der für Unterhaltung p des Männer

elltenin Ty an Treihb r rund Frauen Freibades bereit en Mittel Kapitel XVII
WNr b

genel

19 Bericht anhängige bürgerliche Rechtsſtreitigkeitenuber
20 Genehmigung des in einer Enteignungsſache geſchloſſenen Vergleichs

7 April Nr 82Erlaß eines Ortsſtatuts wegen Erſtattuug der Koſten für Pflaſter
pp Arbeiten
Bericht betreffend die Abänderung des Reiſekoſten Regulativs
Bericht in einer Schadenerſatz Angelegenheit
Anderweite Regulterung der Gehälter der beſoldeten Stadträte und
Feſtſetzung der Anſtellungsbedingungen für die Stelle eines be
ſoldeten Stadtrats

25 Landerwerb von dem Grundſtück Reilſtraße Nr 5

T

22

23
24

26 Landerwerb von den Grundſtücken Reilſtraße Nr 107 bis 110
27 Genehmigung zur Aufnahme emes Darlehns für Zwecke der Er

weiterung des Elektrizitätswerks
28 Genehmigung emes Vengleichs in Wegeunterhaltungsſachen
29 Erteilung der Genehmigung zur Anſtellung einer Klage30 Bericht über die außerordentliche Reviſion der gaſſe uſw des

Leihamts
31 Petinon wegen Entſchädigung verdorbener Waren

Geſchloſſene Sitzung
32 Anſtellung eines Polizet Kommiſſars
33 Anſtellung dreier Poltzei Sergeanten 2 Leſung
34 Anſtellung eines PolizeiSergeanten 1 Leyung
35 Wagl eines Pflegers für den 4 Armenbezirk
36 Wahl eines Pflegers für den 9 Armenbezirk
37 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes

auf dem Stadtgottesacker
Penſionierung eines Magiſtratsboten
Penſionierung eines Poltzei Sergeanten
Wahl des Schiedsmannes und deſſen
13 Schiedsmanns Bezirk

39

40 Stellvertreters ſür der
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung
einen Vergleich in einer Enreignungsfache Von emem Grundſtücke ſind
8 qm Land fluchtlinienmäßig zur Gutjahr und Meteritzſtraße abzutreten
woſür der Eigentümer eme Entſchädigung von 100 Mt forderte Er hat
nun mit dem Magiſtrate einen Vergleich vereinbart nach dem er 70 Mk
pro qm erhält Dann wurde der Ausbau der Pfännerhöhe und die Feſt
ſetzung einer Straßeneinheit nach den Vorſchlägen der Baukommiſſion ge
nehmigt und ferner zur Inſtandſetzung c der Muſeumsräume im Eich
und Wageamt 2450 Mk bewilligt Der Wert eines zum Grundſtück
Torſtraße 43 entfallenden Streifens Straßenland wurde auf 21,25 Mk
pro qm feſtgeſetzt und zur Herſtellung von Gas und Waſſerleitungen in
der Beeſener und Liebenauerſtraße 5350 Mk bewilligt Der Antrag auf
Einrichtung einer Bedürfnisanſtalt in dem Brückenhäuschen der Cröllwitzer
Brücke wurde abgelehnt und dem Magiſtrat anheimgegeben Vorſchläge
wegen einer anderen Benutzung des Häuschens zu unterbreiten Für den
Einbau einer elektriſchen Pumpe in den Springbrunnen am Alten Markt
bewilligte die Kommiſſion 2800 Mk Wegen des von den Grund
ſtücken Reilſtraße 5 und 107 bis 110 zur Straße entfallenden
Landes ſoll die Zwangsenteignung eingeleitet werden Zur Bepflanzungvon Bäumen an der ſüdöſtlichen Seite der Wieſenſtraße wurden 540 9

zur Beſchaffung größerer Schulbänke für das Stadtgymnaſium Retng
bänke 700 Mk und zur Beſchaffung eines Rettungsſchlauches und eines
Drägerſchen Rettungsapparates rund 500 Mk bewilligt ferner die zur Be
ſchaffung von Reſerverädern für den GefangenenTransportwagen erforderlichen
Mittel wegen Lieferung der Reſerveräder ſoll eine beſchräntte Submiſſion
ausgeſchrieben werden Weiter genehmigte die Kommnſſion die Annahme
eines Kapitals gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung eines
Erbbegräbniſſes Mit der Penſionterung eines Magiſtratsboten und eines
Polizeiſergeanten erklärte ſich die Kommiſſion einverſtanden Der Magiſtrat be
antragt die Wahl eines beſoldeten Stadtrats an Stelle des Herrn Stadtrat
Walger der demnächſt Halle verläßt vorzunehmen Um den neuzuwählenden
Stadtrat länger an den Dienſt in der ſtädtiſchen Verwaltung zu feſſeln
ſchlägt der Magiſtrat vor das Gehalt für die Stelle auf 6000 bis
9000 Mk anſtatt 5000 bis 8000 Mk feſtzuſetzen Die Kommiſſion be
ſchloß dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu empfehlen die
freiwerdende Stadtratſtelle mit dem bisherigen Gehalte von 5 bis
8000 Mk auszuſchreiben da ſonſt ein Mißverhältnis in der Beyoldung
des neuen Stadtrats gegenüber den älteren eintreten würde eine Reviſion
der Gehälter der beſoldeten Magiſtratémitglieder aber erſt mit der für den
1 April 1907 in Ausſicht genommenen allgemeinen Gehaltsauf
beſſerungen für die ſtädtiſchen Beamten und Lehrer vor
genommen werden ſoll Sodann wude noch genehmigt daß
zum Zwecke einer Erweiterug des Etiektrizitätswerkes namentlich
für Kabellegungen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe ein Darlehen
von 200 000 Mk aufgenommen wird das mit 3,6 Prozent jährlich ver
zinſt und in entſprechender Höhe amortiſiert werden ſoll Endlich ſtimmte
die Kommiſſion einem mit den Hildebrandt ſchen Mühlenwerken in Böllberg
abgeſchloſſenen Vergleiche zu Gedachte Werke wurden mit jährlich
1200 Mk zu Strayenunterhaltungskoſten herangezogen Nachdem ſie
jedoch im Jahre 1901 Bahnanſchluß erhalten haben und ihre Fuhrwerke
infolgeseſſen ſeitdem die ſtädtiſchen Straßen nicht mehr ſo ſtark wie früher
befahren lehnte die Aktien Geſellſchaft die weitere Zahlung der Straßen
unterhaltungskoſten ab Jetzt iſt ein Vergleich zu Stande gekommen
wonach der Beitrag bis zum Jahre 1910 auf 200 Mk jährlich herab
geſetzt wird

Jm Provinzial Obſtgarten in Diemitz findet vom 23 bis 25 April
ein Kurſus im Veredeln ſtatt Bei der hohen Bedeutung die das Um
pfropfen der Obſtbäume hat um bald lohnende Erträge zu bekommen ſei
nochmals daran erinnert Der Kurſus iſt unentgeltlich Meldungen ſind
baldmöglichſt zu richten an den Vorſteher des Provinzial Obſtgartens
J Müller in Diemtitz Halle a S

Ueber die Entwickelung des Wohnungsweſens Jm Ver
lage A W Kafemann in Danzig iſt ſoeben eine kleine Schrift des Profeſſors
an der Techniſchen Hochſchule Baurats Ewald Genzmer in Danzig früher
Stadtbaurat in Halle a erſchienen unter dem Titel Ueber die Ent
wickelung des Wohnungsweſens in unſeren Großſtädten und deren Vor
orten Die Schrift gibt die Feſtrede wieder die der Verjaſſer am 27 Januar
1906 in der Aula der Hochſchule zur Feier des Geburtstages des Kaiſers
hielt Jedem der ſich über das Wohnungswejen in ſeinen grotzen Zügen
kurz unterrichten will können wir die Anſchaffung dieſer kleinen Schrift
25 Seiten 50 Pig empfehlen Es ſind in ihr nicht

ſichtspunkte der Entwickelung des Wohnungsweſens
reichhaltiges Material zu dieſer Frage angeführt

Stadttheater Am Sonnabend geht nochmals Sommernachts
traum mit der neuen Ausſtattung und der Muſik von Mendelsohn in
Szene Schülerkarten zu 1,10 Mk ſind an der Theaterkaſſe erhältlich
Beamtenkarten haben Gültigkeit Sonntag nachmittag 31 Uhr wird die
melodienteiche Oper Martha zu den kleinen Einheitspreiſen von 60 40
und 25 Pfg als 8 Volksvorſtellung gegeden Abends 71 Uhr findet
eme nochmalige Aufführung der Geſangspoſſe Die ſchöne Ungarin ſtatt
und zwar mit großen Gejangs Deklamations und Tanz Emlagen erſter
Solokräfte Montag beginnen die Ringaufführungen mit Ryeingold
Abonnements für die 4 Abende ſind noch bis Sonnabend erhältlich

nur die großen Ge
ſondern auch ein ſehr

Neues Theater Scribes Luſtſpiel Damenkrieg wird am
Sonnabend noch einmal wiederholt werden Am Sonntag nachmittag
4 Uhr findet die letzte Aufführung von Sherlock Holmes Erlebniſſe eines
engliſchen Detektws ſtatt und zwar als Voilks Vorſtellung zu Einhens
preiſen von 60 40 und 20 Pfg Herr Emil Meßthaler hat auf Er
juchen der Direktion ſein diesmaliges Gaſtſpiel noch auf zwei Abende ver
längert und wird zunächſt am Sonntag abend nochmals als Olwier
von Jalin in Dumas ſpaunendem Pariſer Sittenbild Demt Monde
auftreten

Die ruſſiſche National Kapelle Nadina Slavinskhy die ſich
im vorigen Jahre mit zwei Konzerten in Halle einführte trat geſtern
wieder un Neuen Theater auf um gleichſam zu erfahren wie man in
Halle ihre Leiſtungen bewertet Die Führerin der Truppe wird aber nach
Aufzug des Vorhanges ſchmerzlich berührt geweſen ſem als ſie die vtelen
vielen leeren Bänke vor ſich ſah denn wenn man von den ruſſiſchen
Studenten abſieyt die ſich das ſei hier nur beiläufig bemerkt in
ihrem Beifall recht bemerkbar machten ſo waren nur wenige Dutzend
Zuhörer erſchienen Es iſt ja zweifellos daß die gutgeſchulte Truppe vor
zügliche Kräfte aufzuweiſen hat und daß der lebhafte Beitall bet einzelnen
Nummern ein wohlverdienter war aber Begeiſterung für die ruſſiſchen
Gejänge und muſikaliſchen Darbie ungen wollte doch nicht aufkommen
Die Truppe machte in ihren Veigaben die Zuhörer auch mit ruſſiſchen
Tanzliedern und Nationaltänzen bekannt und dieſe wurden mit großem
Beifall aufgenommen

Das Bürger Rettungs Jnftitnt hält ſeine Monatskonferenz
Dienstag den 10 des Mis nacniktiegs 6 Uhr im Ratskeller Reſtaurant ab

17

auf
Für

folger
ſowot
helfen

ſunde
daher
Ste

und

und z
wechſ
ſo bl
häute

norme
durch

aber

iſt w
Krank
der fä
Krank
bedür
bringe
Erkält
Waſſe
Abhär

abend
I De
Bürge
Vereir
für ur

ihre L
beſchlo

Laden
Anſpri
ſchrifte

0

Winter
im So
Mittel
Holbet
und d
Der

C

abends

eine al
ab C
wünſch
papiere

17

gangen
jetzt da

chen

Kreiſen
rege B
welches
nöchte
Arbeite
beſonde

Der

ich feu
itten

J

deshalb
dem Er

5

ötigen
um Ve
gern er

ſtraße

Dieſelb
ſich infy

Bewoh
auf de
wären

Beamt
in Ho

Prinzi
wande

ſchwere
melwelch e90

rnb be
zipals
ſührter

w

9

a

0

eukir
us d

r 3
adurg

rach
Betrie

r



er

be

des

der

ſitzung

e ſind
treten
r hat
Mk

e Feſt
on ge

Eich
ndſtück

5 Mk
gen in
ag auf
llwitzer
rſchläge
für den

Markt
Grund
allenden
lanzung10 M
Retug
d eines
zur Be
derlichen
bmiſſion

lnnahme
ung eines

nd eines
iſtrat be
Stadtrat
ählenden
u feſſeln
000 bis
iſſion be
ehlen die
000 bis

Beſoldung
Reviſion

r für den
ehaltsauf

er vort daßiamentlich
Darlehen

jrlich ver
h ſtimmte

Böllberg
jährlich

chdem ſie
Fuhrwerke
vie früher
Straßen

zjekommen

ich herab

25 April
das Um

mmen ſei
ingen ſind
bſtgartens

Jm Ver
Profeſſors
zig früher
c die Ent
deren Vor
7 Januar
es Kaifers
tzen Zügen
ten Schrift
zroßen Ge
ch ein ſehr

mernachts

elsohn in
erhältlich

r wird die
on 60 40
Uhr findet
arin ſtatt
agen erſter
Rheingold

lich
wird am

nachmittag
hniſſe eines
1 Einheits
t auf Er
lbende ver
uls Olivier
i Monde

ky die ſich
rat geſtern
vie man in

aber nach
die vtelen

n ruſſiſchen

nerlt in
ge Dutzend
ruppe vor
et einzelnen
ie ruſſiſchen
aufkommen

it ruſſiſchen
mit großem

atskonferenz
ſtaurant ab

e

S h S

Kakao garantiert rein

Hr 82 Sönnäbend
Luft und Sonnenbäder Herr Kloſe aus Magdeburg ſprach

auf Veranlaſſung des Vereins Geſundheitspflege e über das Thema
Für wen ſind Luft und Sonnenbäder vorteildaft Redner führte etwa

folgendes aus Die Luftbäder haben eine vielſeitige Bedeutung und ſind
ſowohl für die Jugend wie für das Alter von größtem Vorteil Sie
helfen dem Kranken die Geſundheit wieder verſchaffen und bieten dem Ge
unden Gelegenheit die Geſundheit zu feſtigen ſich abzuhärten Dies kommt
daher daß die Haut eine ſehr wichtige Bedeutung für den Körper hat
Ste beſitzt Milliwnen von kleinen Blutgefäßen Nervenkörperchen Talg
und Schweißdrüſen ſie dient damit zur Regulerung der Körpertemperatur
und zur Ausſcheidung von Stoffwechſelgiften Ein großer Teil der Stoff
wechſelgifte muß durch die Haut ausgeſchieden werden wird dieſe behindert
ſo bleiben die Gifte im Körper und werden nach den inneren Schleim
häuten gedrängt Kälte zieht die Haut zuſammen Wärme dehnt ſie Jm
normalen Zuſtande habe der Körper das Beſtreben auf die Kälteretze
durch Reaktion zu antworten alſo einen Ausgleich herbeizuführen Wenn
aber die Haut unter der vielfachen Kleidung und den Federbetten erſchlafft
iſt werde ſie auf die Wärme und Kältereize nicht prompt antworten und
Krankheiten würden die Folge ſein Erkältung und Anſteckung ſeien nach
der fälſchlichen Meinung der meiſten Menſchen die häufigſten Urſachen der
Krankheiten Die Anlage zu Krankheiten aber ſchafft jeder ſelbſt und es
bedürſe ſchließlich nur eines Anſtoßes um die Krankheit zum Ausbruch zu
bringen das ſeien in der Regel Erkältung oder Anſteckung Gegen die
Erkältung gebe es kein beſſeres Abhärtungsmittel als die Luft Mit
Waſſer ſei dies längſt nicht ſo gut zu erreichen obwohl es auch viel zur
Abhärtung beitragen kann wenn in vernünftiger Weiſe angewendet

Der Bürgerverein für ftädtiſche Jutereſſen hat heute Freitag
abends 81 Uhr im Ratskeller Sihung mit ſolgender Tagesordnung
I Der Zuſammenſchluß ſämtlicher kommunaler Vereme zu einem großen
Bürgerverein 2 Beratung und Feſtſtellung der Satzungen für dieſen
Verein 3 Die von der Regierung vorgeſchriebenen neuen Schutzmaßregeln
für unſere Waſſerwerke

Die Barbier Friſeur und Perückenmacher Jnnung hielt
ihre Quartal Verſammlung ab in welcher eine allgemeine Preiserhöhung
beſchloſſen wurde Begründet wurde die Maßregel mit der ſteigenden
Ladenmiete den höheren Preiſen für alle Lebensbedürjniſſe und größeren
Anſprüchen der Kundſchaft in Betreff ſauberer Wäſche hygieniſchen Vor
ſchriften uſw

Volksbildungsverein Der nächſte und letzte Vortrag des
Winterprogramms 1605/06 findet am Montag den 9 April d Js S Uhr
im Saale der Kaiſer Wilhelms Halle Neue Promenade ſtatt Herr
Mittelſchullehrer Winter wird ſprechen über Bilder des Todes von
Holbein Außerdem wird das Programm für den Sommer feſtgeſtellt
und der Verkauf von Büchern ſtattfinden Die Bibhothet iſt geöffnet
Der Zutritt iſt für jedermann frei

Der Verein ehem 36 er hält am Sonnabend den 7 d Mts
abends 8 Uhr in Bauers Brauerei Ausſchank Rathausſtraße Nr 3
eine außerordentliche Hauptverſammlung behufs Aenderung der Satzungen
ab Ehemalige Angehörige des Regtments welche dem Verem beizutreten
wünſchen können ſich am genannten Abend unter Vorzeigung ihrer Militär
papiere melden

Heideverein Ueber hundert neue Mitglieder haben ſich im ver
gangenen Monat zum Verein angemeldet ſo daß die Zahl der Mitglieder
ſetzt das erſte halbe Tauſend überſchritten hat Ein ſehr erfreuliches Zei
chen daß die gemeinnützigen Beſtrebungen des Heidevereins in weiteren
Kreiſen der Halleſchen Bürgerſchaft Anklang finden Zu wünſchen iſt eine
rege Beteiligung an den Vereinsbeſtrebungen da erſt dadurch das Ziel
welches ſich der Heideverein geſetzt hat erreicht werden kann Der Verein
möchte gern einen ſtändigen Arbeiter anſtellen der jahraus jahrein mit
Arbeiten in der Heide für den Verein beſchäftigt werden foll Die Wege
beſonders die Fußwege in der Heide haben durch den letzten außergewöhn
lich feuchten Sommer und durch die naſſe Witterung im Winter ſehr ge
litten Faſt auf allen Wegen ſind feuchte ſumpfige Stellen entſtanden
Der Forſtfiskus ſetzt keine Summe aus zur Ausbeſſerung der Fußwege
deshalb möchte der Heideverein hier einſpringen Dies iſt nur mit dauern
dem Erfolge möglich wenn jederzeit ein Arbeiter zur Hand iſt der alle
nötigen Wegeausbeſſerungen ſofort beſorgen kann Weitere Anmeldungen
zum Verein nimmt der Vorſitzende Herr Juwelier Tittel Schmeerſtr 11
gern entgegen

Geſchäftsjubilänm Die Firma Juliius Bacher Leipziger
ſtraße 12 beging am 1 April d ihr 25 jähriges Geſchäſtsjubiläum
Dieſelbe zählt zu den angeſehenſten Geſchäften der Stadt Halle und erfreut
ſich infolge ihrer ſoliden und reellen Geſchäftsprinzipien des beſten Rufes

Mondſcheinpromenade Geſtern abend gegen 9 Uhr wurden
Bewohner des Grundſtias Blumenthalſtraße Nr 3 durch ein Geräuſch
auf dem Dache in Schrecken verſetzt Sie vermuteten daß dort Einbrecher
wären und telephonterten nach dem Polizei Revier welches ſofort zwei
Beamte dorthin ſandte Es ergab ſich daß ein Kaufmannslehrling und
ein Hausburſche eines benachbarten Geſchäfts durch die Dachluke ihres
Prinzipals geſtiegen waren und im Mondenſcheine auf den Dächern umher
wanderten Sie hatten dabei ihre Kräfte erprobt an emer I Zentner
ſchweren Glasdecke des erſteren Grundſtücks und dabei die Steine gelockert
welche das Geräuſch verurſachten Bei dem Hausburſchen wurden drei
droße Chokoladentafeln vorgefunden welche aus dem Geſchäft des Prin
zipals herrührten Ob die jungen Leute eine böſe Abſicht im Schilde
ſührten iſt bisher nicht aufgeklärt worden

Zuſammenſtoß z Als der Fleiſchermeiſter Otiv Beyhammer aus
Neukirchen geſtern nachmittag gegen 2 Uhr mit ſeinem einſpännigen Geſchirr
aus dem Gaſthof Grüner Ho fuhr riß beim Umlenken auf der Straße
der Zügel Das Pferd bog infolgedeſſen um und die Wagendeichſel geriet
dadurch gegen einen vorüberfahrenden Motorwagen der Stadtbahn Sie
brach ab und zertrümmerte eine Glasſcheibe Verletzt wurde niemand auch
Betriesſtörungen fanden nicht ſtatt
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Raſcher Tod Geſtern nachmittag I Uhr wurde der Arbeiter

Otto Berger aus Gifte bei Mücheln welcher ſich in Begleitung ſeines
Sohnes befand in einem Motorwagen der Stadtbahn von Krämpfen be
fallen Man brachte ihn zunächſt nach einem Grundſtück der Magde
burgerſtraße und von da aus ſollte er mittels ſtädtiſchen Krankenwagens
nach der Klinik gefahren werden Er verſtarb aber auf dem Transporte
dahin

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 5 April
Ein unangenehmer Schlafkollege Der Kellner Paul Geier

in Halle ſtahl während der Nacht ſeinem Schlafkollegen einem Maurer
aus der Taſche das Portemonnaie mit 3,37 Mk Geld er eignete ſich das
Geld an und warf das Portemonnaie zum Fenſter hinaus Der geſtändige
Angeklagte wurde unter Berückſichtigung ſeiner damaligen Notlage zu
10 Tagen Gefängnis verurteilt

Wegen der Flugblätterverteilung am 14 Januar ſtanden
heute 43 Perſonen die gegen das Strafmandat Einſpruch erhoben hatten
vor Gericht Die Verhandlung endigte mit der Freiſprechung ſämtlicher
Angeklagten da ihre Handlung nicht als eine öffentlich bemerkbare ange
ſehen werden könne

Reichsgericht
Leipzig 5 April

Wegen Berruges in ſieben Fällen iſt am 29 Januar von der Straf
kammer in Eisleben der Kaufmann Jakob Pilger zu einem Jahre Ge
jängnis verurteilt worden Er hatte in verſchiedenen Zeitungen ſich zur
Beſchaffung von Betriebskapital bereit erklärt und erhielt natürlich eine
große Zahl von Zuſchriften Er pflegte ſeine Geſchäftsfreunde in der
Weiſe zu befriedigen daß er ihnen Akzepte anderer Geldbedürftiger über
ſandte Auf die Reviſion des Angeklagten hob heute das Reichsgericht
das Urteil auf und verwies die Sache an die Strafkammer zurück weil
ein Beweisantrag des Angeklagten zu unrecht nicht berückſichtigt worden iſt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38

Aufgeboten 5 April Der Verlagsbuchhändler Otto Lehmann und
Eliſe Stegmund Dubtweg 39 und Leipzig

Eheſchlteßung b Aprilh Der Oberlehrer Dr phil Willi Bäſe und
Elſe Harniſch Ratibor und Händelſtr 37

Geboren 5 April Dem Hetizer Fferdinand Werner ein S Willt
Schulberg 2 Dem Agent Karl Meier ein S Ernſt Eichendorffſtr 17
Dem Maurermeiſter Philtpp Odenwald ein S Paul Rich Wagnerſtr 40
Dem Bäckermeiſter Karl Döring eine T Erna Bismacrckſtr 28

Geſtorben 5 April Des Pflegers Wilhelm Seyffert S Werner
3 Gr Goſenſtr 10

Stanudesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 5 April Der Schuhmacher Albert Kuhnt und Martha

Franke Albert Schmidtſtr 6
Eheſchließungen 5 April Der Nadler Wilhelm Büchner und

Anna Rümmler Kellnerſtr 16 Der Fleiſchermetſter Edmund Fuchs und
Marte Linke Beeſenerſtr 4 und Dzondtſtr 5 Der kommiſſariſche Ober
lehrer Albert Nehmer und Elsbeth Marx Löwenberg und Königſtr 73

Geboren 5 Aprtl Dem Feuerwehrmann Artur Hoyer ein S
Alexander Frieſenſtr 14 Dem Geſchirrführer Hermann Thomas ein S
Albert Ritterſtr 18 Dem Kaufmann Franz Heinrich eine T Charlotte
Delitzſcherſtr 23b Dem Schne dermeiſter Karl Schröter eine T Gertrud
Unterberg 3 Dem Gußvputzer Hermann Frohne etne T Hertha Tor
ſtraße 17 Dem Schloſſer Oskar Becker ein S Arno Klinik Dem
Maurer Wilhelm Günther etne T Martha Klinik Dem Motorwagen
führer Robert Zabel etne T Gertrud Klinik Dem Schuhmacher Hugo
Erdenberger ein S Walter Liebenauerſtr 11 Dem Bahnarbetter Friedrich
Erling eine T Martha Ritterſtr 5 Dem Oberpoſtſchaffner Otto Fritſche
ein S Rudolf Südſtr T Dem Geſchäftsreiſenden Ernſt Koch ein S
Ernſt Reideburgerſtr 2 Dem Fiſcher Paul Schreiber eine T Anna
Saalberg 22 Dem Baumeiſter Paul Reinitz ein S Fred Lindenſtr 10
Dem Bahnarbeiter Friedrich Arndt ein S Paul Landsdergerſtr 49

Geſtorben 5 April Des Maurer Wilhelm Günther T Martha
7 Stdn Klinik Des Braueretarbeiter Otto Schaurig S Walther 6 M
Merſeburgerſtr 147 Des Geſchirrführer Martin Wozntak Ehefrau Berta
eb Jung 33 Klintk Des Tiſchler Franz Schäfer T Charlotte 1
eeſenerſtr 103 Der Bergarbetter Albert Saſſe 24 Bergmannstroſt

Der Bergarbeiter Ottomar Obenhaupt 22 Bergmannstroſt

Auswartige Aufgebote
Der Modelltiſchler Hermann Roth und Luiſe Montag Halle a S und

Kaltenmark Der Maſchtnenſchloſſer Paul Braune und Emilie Bugſſch
Bernburg und Ruhland Der Poſamentter Adolf Knauer und AnnaPuppe Spolds und Nahrſtedt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 April Meldung des B Wirklich rührend

war die Art wie der Kaiſer der ſofort nachdem er von der Erkrankung
des Reichskanzlers verſtändigt worden war ſeinen Leibarzt Dr Jlberg ans
Lager des Patienten entſendet hatte bei ſeiner Ankunft im Reich stags
gebäude in tiefſter Erregung ſich bei der Fürſtin und dem Chef der
Reichskanzlei von Löbell nach dem Befinden des Fürſten erkundigte Er
ſagte Jch will meinen Bernhard ſehen Nachdem dem Kaiſer
eröffnet war daß der Fürſt ſoeben nach zweimaligem Erbrechen in ruhigen

tiefen Schlummer gefallen war ſagte der Kaiſer daß er ſelbſtverſtändlich
unter dieſen Umſtänden ſeine Abſicht den Kanzler zu ſehen aufgebe Auch

7 April Seite 3und ließ durch den Vize Oberzeremontenmeiſter v d Kneſebeck Erkundi
gungen einziehen

Berlin 6 April 10 Uhr vormittags Wolff s Bur
Der Reichskanzler Fürſt Bülow befindet ſich nach einer
gut verbrachten Nacht friſch und bei vollſtem Be
wußtſein Die ihn behandelnden Aerzte ſind mit ſeinem
Zuſtande durchaus zufrieden

Nagold 6 April Wolff s Bur Die Zahl der tot aus den
Trümmern Hervorgezogenen iſt bis 7 Uhr abends auf 50 feſtgeſtellt
dagegen hat ſich herausgeſtellt daß die Zahl der Schwerverletzzen bisher
30 und nicht wie früher angegeben 70 beträgt Ueber die Zahl der
Leichtverletzten iſt noch kein Ueberblick möglich Viele Perſonen liegen noch

unter den Trümmern Die Toten ſind ſämtlich im Rathauſe aufgebahrt
Aus der Umgegend findet ein koloſſaler Menſchenzuſtrom ſtatt Das Un
glück dürfte auf das Nichteinhalten der nötigen Vorſichtsmaßregeln zurück

zuführen ſein Es ſoll getanzt worden ſein was bei der Ueberfüllung des
Hauſes zum Einſturz beigeiragen haben dürfte Siehe Kl Chr Red

Nagold 6 April Meldung des B Nach Meldungen
die heute Nacht eingetroffen hat auf Grund der letzten Feſtſtellungen der
Einſturz des Hotels 55 Tote und 100 Schwer und Leichtverletzte als
Opfer gefordert Weiter werden noch etwa 20 Perſonen vermißt die
aller Wahrſcheinlichkeit nach bereits den Tod unter den Trümmern des
einen einzigen großen Schutthaufen bildenden Gebäudes gefunden haben
dürften

Nagold 6 April Wolff s Bur Die Zahl der Toten iſt nun
mehr mit 49 feſtgeſtellt die der Schwerverletzten beträgt ungefähr 50
von denen viele in Lebensgefahr ſchweben

Wien 6 April Wolff s Bur Der Miniſter des Aeußeren
Graf Goluchowski hat den öſtreichiſch ungariſchen Botſchafter in Berlin
von Szoegyenyi beauftragt in ſeinem Namen ſich nach dem Befinden
des Reichskanzlers Fürſten Bülow zu erkundigen und telegraphiſch
hierüber an ihn zu berichten

Rom 6 April Wolff s Bur Die Agenzia Stefani meldet
Die Nachricht von dem unerwarteten Unwohlſein des Reichskanzlers
Fürſten von Bülow rief den ſchmerzlichſten Eindruck ſowohl in amt
lichen wie in politiſchen und privaten Kreiſen hervor Später einlaufende
Depeſchen welche das Vertrauen auf eine baldige Heilung in Ausſicht
ſtellien erweckten wieder eine beſſere Stimmung Das Blatt Vita
wünſcht Bülow eine baldige Beſſerung der wie ſie ſagt mit Jtalien
durch herzliche Beziehungen verknüpft iſt Das Blatt meldet der Miniſter
des Auswärtigen Guicciardint habe den italieniſchen Botſchafter in Berlin
Grafen Lanza beauftragt im Namen der italieniſchen Regierung Wünſche
für eine baldige Beſſerung dem Fürſten auszuſprechen

ſchreibt zum Unwohljein des Fürſten von Bülow Die kräftige Natur
wird wie wir wünſchen leicht das Unwohlſein überwinden von dem
jetzt der Reichskanzler plötzlich befallen wurde Es würde ſicher ein
großer Schaden ſein wenn der kluge und einſichtsvolle Pilot auch nur
urze Zeit ſeinen Poſten verlaſſen müßte

Neapel 6 April Wolff s Bur Der Lavaſtrom der ſich
aus dem neuen Krater des Veſuvs an der Seite nach Pompeji ergießt
hat bereits das Reſtaurant Tiorenza auf dem Gebiete von Boscotrecaſe
überſchritten und den Reitweg der zum Krater führt teilweiſe zerſtört
Der Direktor des neuen Obſervatoriums auf dem Veſuv der ſich an dem
Orte des neuen Ausbruchs befunden hat telegraphiert daß die Lava die
Privatbeſitze von Boscotrecaſe und Torre del Greco zu vernichten droht
Der Lavaſtrom hat bis hierher faſt zwei Kilometer durchlaufen

Paris 6 April Meldung des B Den Jngenieuren
von Courrières iſt ein Entlaſtungszeuge in der Perſon des geretteten
Bergmanns Nemy entſtanden Nemy erklärt es für eine Fabel daß
nach der Exploſion noch Hunderte von Arbeitern in den Gruben am
Leben geweſen wären er und ſeiue zwölf Kameraden hätten zwanzig
Tage lang die Grube nach allen Richtungen durchſtreift und kein lebendes

Weſen geſehen

Es wird geklopft
Mi 9 ne R r hen n foNiemand habe ihre Rufe beantwortet

gerückt geſtaubt geſeift gewiſcht
geräumt gekehrt getlettert ge

ſchrubbt gebürſtet gehoben geſchoben gerieben geputzt gefegt gekratzt
gebohnt geplantſcht gepinſelt geſcheuert gewaſchen gepoltert geſpült
wie nie im ganzen Jahr das iſt der richtige Hausputz das Groß Rein
machen Nichts hat ſich dabei ſeit Jahren beſſer bewährt wie Luhns
Waſch Extrakt und Luhns Salm Terp Kernſeife weil man daraus ganz
vorzügliche billige Waſch und Abſeif Laugen bereitet die ſchnell und ſchadlos

Bl r r ha z ühergll hohen un t mit MAlles reinigen Luhns iſt jetzt überall zu haben und nur echt mit Rotband

Waſſerſtande Am 5 April Weißenfels Oberpegel 2

1 28 Avril r J FUnterpegel 1,66 6 Apr Halle unterhalb 2,40 Trotha
2 W
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die Kaiſerin war in ihrem Wagen vor dem Reichstagsgebäude erſchienen
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